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Mitteilung Todesfall 

Gestorben am 16. März 2026, in Wängi TG, 
Marianne Stark, geboren am 7. Juni 1935, 
Bürgerin von Hohentannen TG, Teufen AR, 
verwitwet, wohnhaft gewesen in Wängi TG. 
Abdankung am 1. April 2026, 14.00 Uhr, 
Friedhof Wängi. 

Gestorben am 24. März 2026, in Wängi TG, 
Wilhelm Josef Hemmi, geboren am 
26. März 1941, Bürger von Churwalden GR, 
verheiratet, wohnhaft gewesen in Wängi TG. 

Wir gratulieren

Am Freitag, 3. April 2026, feiert Franz Eisen­
lohr seinen 90. Geburtstag.

Am Samstag, 4. April 2026, feiert Angelo 
Di Marcantonio seinen 85. Geburtstag.

Baubewilligungsgesuche

Gesuchsteller: Roger und Karin Müller, 
Schlossbergweg 7, 9545 Wängi. Vorha­
ben: Einbau 1 Fenster. Lage: Parz. Nr. 
752, Schlossbergweg 7, 9545 Wängi.

Gesuchsteller: J. Eisenring AG, Höhen­
strasse 15, 9500 Wil SG. Vorhaben: Pro­
jektänderung: Erweiterung Keller und 
Stützmauer zu Neubau EFH. Lage: Parz. 
Nr. 1610, Im Bühl 8, 9546 Tuttwil.

Gesuchsteller: Avgustin Bekaj, Im Anegarte 
10, 9545 Wängi. Vorhaben: Projektände­
rung: Fassade und Dachhöhe zu Neubau 
DEFH. Lage: Parz. Nr. 2638, Heiterschen­
strasse, 9545 Wängi.

Gesuchsteller: Marco und Karin Keller, 
Maadstrasse 2, 9545 Wängi. Vorhaben: 
Neubau Mauern und Parkplätze. Lage: 
Parz. Nr. 2750, Maadstrasse 2, 9545 
Wängi. 

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom  
1. April 2026 bis 20. April 2026 während der 
ordentlichen Bürozeiten zur Einsichtnahme 
bei der Gemeindeverwaltung (Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri­
vatrechtliche Einsprachen sind an ein recht­
liches oder tatsächliches Interesse gebunden 
und in schriftlicher Form mit Antrag und 
Begründung während der Auflagefrist beim 
Gemeinderat, 9545 Wängi, einzureichen.

Öffnungszeiten der  
Gemeindeverwaltung über Ostern

Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben über Ostern vom Donnerstag, 2. April 2026, 
16.00 Uhr, bis und mit Montag, 6. April 2026, geschlossen. Ab Dienstag, 7. April 2026, sind 
wir gerne wieder für Sie da.

Bei Todesfällen während dieser Zeit wählen Sie bitte die Telefonnummer 052 363 14 85 
oder 079 469 51 19 (Bestattungsdienst Sommer).

Die Gemeindeverwaltung wünscht allen Einwohnerinnen und Einwohnern frohe Ostern.

Fortsetzung S. 2

Neue Bestimmung im Baureglement

Zur Wahrung eines einheitlichen Dorfbildes 
hat der Gemeinderat entschieden, die allge­
meinen Gestaltungsvorschriften des Bau­
reglements in Bezug auf den Aussenraum 
zu ergänzen:

Artikel 33a (neu)
1 In den Aussenräumen privater Grundstü­
cke sind an den Osterfeiertagen maximum 
2 Osterdekorationseinheiten (ODE) erlaubt. 
Als Osterdekorationseinheit gelten ein Os­
ternest (bis max. 50 cm Durchmesser) so­
wie Osterhasen jeglicher Art bis zu einer Ge­
samthöhe von 120 cm. Dekorationen, welche 
die maximal zulässigen Masse überschrei­
ten, gelten nicht als ODE und bedürfen ei­
ner Baubewilligung.

2 Ausserhalb der Osterfeiertage finden die 
Bestimmungen nach Absatz 1 keine Anwen­
dung.

In den letzten Jahren sah sich der Ge­
meinderat vermehrt mit Beschwerden be­
züglich übermässiger Osterdekoration kon­
frontiert, was diese neue Bestimmung aus 
seiner Sicht unumgänglich gemacht hat. 
Aufgrund der bevorstehenden Osterfeier­
tage hat der Gemeinderat diese neue Be­
stimmung mit sofortiger Wirkung in ei­
gener Kompetenz in Kraft gesetzt. Diese 
Kompetenz ergibt sich aus § 583 Abs. 2 Ziff. 
4 lit. q der Verordnung zum Gesetz über die 
Dringlichkeit von sinnlosen Bestimmungen 
(GDsBV).

Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass 
diese Regelung – gerade für Familien mit 
mehr als 2 Kindern – auf wenig Verständ­
nis stossen dürfte. Die überbordende Deko­
rationsflut der letzten Osterfeiertage lies­
sen dem Gemeinderat jedoch keine Wahl. 

Altmetallsammlung vom  
Donnerstag, 9. April 2026

Am Sammeltag den 9. April 2026 kann den ganzen Tag das Altmetall in die bereitgestell-
ten Container deponiert werden.

Wängi:	 Wilen, Werkhof Ebnet und Parkplatz hinter Gemeindehaus
Hunzikon/Rosental:	 Trafostation bei Murgbrücke
Tuttwil:	 Vorplatz ehemalige Käserei, Pupikoferstrasse 33

Das Altmetall darf nur am Sammeltag in die bereitgestellten Container deponiert werden 
und nicht bereits Tage zuvor an den Sammelplätzen abgelagert werden.

Es können folgende Gegenstände mitgegeben werden: Altmetallabfälle aus privaten Haus-
haltungen wie Pfannen, Eisenstangen, Drahtgitter, Maschinenteile, Velos und Mofas ohne 
Pneu, Metallmöbel usw.

Nicht mitgenommen werden: Büchsen, Komplette Landmaschinen, Altautos, Pneus, Bat-
terien, Gasflaschen, Feuerlöscher, Büroelektronik, Elektro-Haushaltgeräte, gefüllte Eisen-
fässer, brennbare Materialien, Flüssigkeiten, Gifte, Kehricht etc.
Schon kleine Camping-Gasflaschen können bei der Verarbeitung grossen Schaden verursa-
chen. Bitte bringen Sie leere Gasflaschen zurück an die Verkaufsstelle.
Elektrische und elektronische Haushaltsgeräte (wie z.B. Geschirrspüler, Kochherde, Waschma-
schinen, Toaster, Kaffeemaschinen, Staubsauger, Bügeleisen, Haartrockner etc.) können bei 
den Verkaufsstellen und bei spezialisierten Recyclingunternehmen gratis abgegeben werden.
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Bescheiden war Dein Leben, 
treu und fleissig Deine Hand,
möge Gott Dir Ruhe geben, 
dort im neuen Heimatland.

Traurig nehmen wir Abschied von unserem lieben Mueti,  
Grosi, Urgrosi und Schwester

Marianne Stark-Suter
7. Juni 1935 – 16. März 2026

In stiller Trauer:

Käthi und Franz Steffen-Stark
Mirjam Steffen und Frank Hauser mit Rocco
Lukas Steffen und Ramona Wagner
Sarah Steffen

Peter und Esther Stark-Bruggmann
Monika und Michael Sieber-Stark mit Milo, Liam, Noan und Larina
Beatrice und Maik Stark-Grzeskowiak
Urs Stark und Jacqueline Breitler mit Kindern
Sandra und Florian Tuchschmid-Stark mit Finja und Yari

Ruedi Stark und Caroline Vergères
Muriel Stark, Silvan Stark

Kurt und Barbara Stark-Roth 
Philipp Stark
Anja und Orima Stark-Sauder
Timon Stark

Margrit und Dieter Jaschek-Suter mit Familie

Abdankung, Mittwoch, 1. April 2026 um 14.00 Uhr in der  
reformierten Kirche Wängi. Besammlung auf dem Friedhof.

Anstelle von Blumenspenden bitte das Bewohnerkonto der  
Stiftung Neuhaus in Wängi, IBAN: CH98 0900 0000 8500 0336 8  
zu berücksichtigen. Vermerk: Marianne Stark

Traueradresse: Peter Stark, Jakobsbad, 9545 Wängi

24. Jahresversamm-
lung Aktiv TV Wängi

Am 27. März 2026 versammelten sich die 
Mitglieder des Aktiv TV Wängi zur 24. Jah­
resversammlung im Restaurant Mühli in 
Matzingen. Der offizielle Teil der Versamm­
lung wurde nach einem gemeinsamen, le­
ckeren Nachtessen eröffnet. Anhand der 
verschiedenen Jahresberichte liessen die 
Anwesenden das vergangene Vereinsjahr 
noch einmal Revue passieren und blickten 
auf die sportlichen Höhepunkte zurück. Ne­
ben drei Austritten konnten wir zwei neue 
Mitturner im Verein begrüssen. Im Vor­
stand gab es erfreulicherweise keine Rück­
tritte und die bisherigen Vorstandsmitglie­
der wurden für ein weiteres Jahr gewählt. 
Zusätzlich durften wir ein neues Vorstands­
mitglied willkommen heissen. Mario Clesle 
übernimmt neu das Ämtli des Festwirts.

Nach dem Turnerlied wurde die Ver­
sammlung beendet und der Abend gemein­
sam gemütlich ausgeklungen. Wir blicken 
voller Vorfreude auf das kommende Vereins­
jahr, in dem die Turnunterhaltung im No­
vember ein besonderes Highlight sein wird.

Aufgrund der Kurzfristigkeit der Inkraft­
setzung hat der Gemeinderat entschieden, 
in diesem Jahr eine Abgabestelle für über­
zählige oder nicht der Norm entsprechende 
Schokoladen-Osterhasen einzurichten. Sie 
können diese bis zum 2. April 2026, 16.00 
Uhr, unentgeltlich beim Gemeindeschrei­
ber abgeben. Bevorzugt wird Milchschoko­
lade von Schweizer Herstellern, es werden 
jedoch sämtliche noch haltbaren Schokola­
den-Hasen entgegengenommen.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis so­
wie die pflichtgemässe Umsetzung dieser 
neuen Bestimmung und wünschen Ihnen 
frohe Osterfeiertage.

Osternachtfeier
Am frühen Ostersonntag richtet sich un­
ser Blick auf das erste Licht des Tages. Am  
5. April um 06.00 Uhr treffen wir uns am 
Feuer vor der evangelischen Kirche Wängi. 
Das Bläserensemble begleitet den Beginn 
des Morgens und setzt musikalische Ak­
zente, die an den Ruf der Auferstehung er­
innern. Ein kleines Team gestaltet eine 
schlichte, stimmungsvolle Feier mit Kerzen 
und Liedern. Die Osternacht ist bewusst fa­
milienfreundlich gehalten und eignet sich 
gut auch für Kinder.

Im Anschluss sind alle Teilnehmenden 
zum Osterfrühstück im Adler eingeladen – 
ein gemeinsamer Ausklang nach dem frü­
hen Start in den Feiertag.

Ö f f n u n g s z e i t e n  
a n  O s t e r n

W I R  W Ü N S C H E N  F R O H E
O S T E R T A G E !

I H R  B Ä C K E R E I  N A F Z G E R - T E A M

GRÜNDONNERSTAG 
WÄNGI
AADORF
FRAUENFELD

KARFREITAG 
ALLE FILIALEN GESCHLOSSEN

OSTERSAMSTAG 
WÄNGI
AADORF
FRAUENFELD

OSTERSONNTAG 
ALLE FILIALEN GESCHLOSSEN

OSTERMONTAG 
WÄNGI
AADORF
FRAUENFELD

06.00-16.30 UHR
06.00-16.30 UHR
08.00-20.00 UHR

06.00-16.30 UHR
06.00-16.30 UHR
08.00-18.00 UHR

08.00-12.00 UHR
08.00-12.00 UHR
GESCHLOSSEN
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Schule Wängi

Capoeira zu Gast an der 
Sekundarschule Wängi
Ein Sprichwort sagt: Europäische Zeit 
tickt. Asiens Zeit atmet. Capoeira-Zeit pul-
siert. Genau diesen pulsierenden Rhythmus 
konnten die Schülerinnen und Schüler der 
Sekundarschule Wängi am Montagmor-
gen, 16. März, hautnah erleben.

Im Rahmen eines besonderen Kulturan­
lasses besuchten drei Capoeira-Meister aus 
Brasilien die Sekundarschule Wängi und ga­
ben in der Dammbühlhalle einen Einblick in 
eine faszinierende Kunstform, die Kampf, 
Musik, Akrobatik und Tanz miteinander 
verbindet. Capoeira entstand im 16. Jahr­
hundert in Brasilien. Versklavte Afrikaner 
entwickelten diese besondere Kampfkunst, 
in der sie Selbstverteidigung, Rhythmus 
und Bewegung vereinten – oft verborgen in 
spielerischen, tänzerischen Formen. 

Die Schülerinnen und Schüler der Se­
kundarschule Wängi konnten an diesem 
Morgen Capoeira selbst ausprobieren und 
erleben, wie wichtig Körpergefühl, Koor­
dination und Konzentration dabei sind. 
Gleichzeitig lernten sie, auf andere einzu­
gehen, Nähe und Distanz wahrzunehmen 
sowie Ausdauer und Beweglichkeit zu trai­
nieren. Begleitet wurde die Capoeira von 
traditionellen Instrumenten, rhythmischem 
Gesang und Klatschen. So entstand eine le­
bendige Atmosphäre, in der sich Bewegung, 
Musik und Gemeinschaft verbanden. 
� Sekundarschule Wängi

Badi Stettfurt 

Saisonstart 2026
Die Badi Stettfurt startet am 1. Mai 2026 in 
ihre 60. Badesaison. Nach langjährigem Ein­
satz wurden Bademeister Önder Sengül und 
Luciana Secli, Leiterin des Kiosks, verabschie­
det. Der Zweckverband dankt beiden herzlich.

Die Leitung des Badebetriebs übernimmt 
neu Sandro Krawinkler, der die Anlage be­
reits aus zahlreichen Einsätzen kennt und 
von einem motivierten Team unterstützt 
wird. Die Gastronomie führt ab dieser Sai­
son die Sakutshang GmbH, welche mehrere 
regionale Bäder erfolgreich betreibt und ein 
zeitgemässes Angebot – inklusive Mittags­
menüs – bereitstellt.

Die Saisonabos können ab Saisonbeginn 
an der Kasse gelöst werden; Kinder aus den 
Zweckverbands-Gemeinden erhalten ihre 
Gutscheine wie gewohnt über die Schulen. 
Die Preise bleiben unverändert.

Neu gelten angepasste Öffnungszeiten 
für längere Aufenthalte. Die Badi und der 
Kiosk sind täglich von 9.00–11.00 Uhr ge­
öffnet – unabhängig vom Wetter. Bei gutem 
Wetter sind Badi und Kiosk im Mai und Sep­
tember bis 19.00 Uhr, von Juni bis August 
bis 20.00 Uhr geöffnet.

Zum Saisonstart lädt der Zweckverband 
Schwimmbad am Sonnenberg am Eröff­
nungstag herzlich zum Apéro ein – am Frei­
tag, 1. Mai 2026, um 11.00 Uhr. Aktuelle In­
fos unter www.badi-stettfurt.ch. Wir freuen 
uns, Sie zum Saisonauftakt zu begrüssen.
 � Natascha Kurmann

Die Trauerwerkstatt 
öffnet ihre Türen!
Meine Trauerwerkstatt steht am 10.–12.
April offen für alle. Nutze die Möglichkeit 
und komm vorbei. Keine Angst, es wird 
nicht so traurig wie es vielleicht klingt. Ent­
decke die vielfältigen Werkzeuge, die wir im 
Umgang mit unserer Trauer nutzen können. 
Viele davon sind ganz praktisch. Wir dürfen 
sein, wie wir sind. Die Tauer führt uns näm­
lich zurück ins Leben! Schritt für Schritt 
und ganz allmählich. Ganz in unserem ei­
genen Tempo…Ich freue mich auf viele In­
teressierte und gute Gespräche.

Spiel des FC Wängi: 2. April 2026
Do.	02.	 20.15 Uhr	 Wängi I	 -	 Rapperswil-Jona II

Daniela Sprenger
WEBIAREAL
Wilerstrasse 5, Wängi

www.trauerwerkstatt.ch

Freitag 10.April: 
17.00-21.00Uhr

Samstag 11.April: 
14.00-18.00Uhr

Sonntag 12. April 
14.00-18.00Uhr

Verluste begleiten uns auf unserem Weg 
durchs Leben. Sie sind so vielfältig wie das 
Leben selbst.Das Verstehen, die Verarbei­
tung, das Einweben des Verlustes in unser 
Leben nennt sich Trauer. Trauer ist so in­
dividuell wie die Menschen, die sie erleben. 
Manche Verluste sind so einschneidend, dass 
sie sich anfühlen, als wäre man in einem 
fremden Land aufgewacht. Ohne Vorberei­
tung, Ausrüstung oder Proviant. Trauerbe­
gleitung kann dir wieder Orientierung ge­
ben. Sie kann dich zu Orten führen, wo du 
wieder zur Ruhe kommen kannst. Wieder 
zum Atmen kommst.

Mit meinem Wissen als Trauerbegleiterin 
unterstütze ich dich auf deinem Weg zurück 
ins Leben. Denn nicht nur der Tod eines ge­
liebten Menschen kann uns aus der Bahn wer­
fen, Trauer geschieht auch dann, wenn wir uns 
von Beziehungen, Träumen, Lebensentwür­
fen oder Tieren verabschieden müssen. Er­
fahre mehr auf www.trauerwerkstatt.ch

Zum 100. Geburtstag
Am Ostersonntag 
dem 5. April 2026 darf 
Anna Walter-Suhner 
ihren 100. Geburtstag 
feiern. Aufgewachsen 
ist die Jubilarin im Ja­
kobsbad, heute lebt sie 
im Wohn- und Pflege­
zentrum «Neuhaus» 
in Wängi, wo sie sich 
sehr gut aufgehoben 
fühlt. Anna Walter 
nimmt noch rege am 
Zeitgeschehen teil und liest als Ur-Wän­
generin das Wängenerblättli stets mit In­
teresse. Zur Abwechslung trifft sie sich ab 
und zu gar noch zum unbeschwerten Jassen 
mit Mitbewohnern. Ganz besonders freut sie 
sich natürlich über jeden Besuch von Ange­
hörigen und aus dem weiteren Bekannten­
kreis. Zum grossen Freudentag an Ostern 
gratuliert die ganze Familie mit den nun­
mehr 9 Enkel- und 12 Urenkelkindern ganz 
herzlich und wünscht weiterhin reichliches 
Wohlbefinden im neuen Lebensjahr. � R.St
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Skiweekend 7./8. März 
SC Tuttwilerberg
Eine kleine Gruppe von 10 Mitgliedern 
machte sich am Samstagmorgen um 06.00 
Uhr mit einem Bus auf den Weg nach Engel­
berg, denn das Ziel war das Bärghuis Joch­
pass.

Zwei superschöne Tage erwarteten uns 
mit tollen Pisten und besten Bedingungen. 
Neben dem Skifahren kam auch das gemüt­
liche Beisammensein beim Apréski nicht zu 
kurz. Am Abend genossen wir wie immer 
ein feines 4-Gange-Menu, bevor wir den Tag 
in der Bar mit Singen und Tanzen ausklin­
gen liessen. Auch der Sonntag zeigte sich 
nochmals von seiner besten Seite, so dass 
alle nach einem reichhaltigen Frühstück, 
bei herrlichem Wetter die präparierten Pis­
ten nochmals in vollen Zügen genossen.

Am Sonntagabend kehrten alle Teilneh­
menden gesund, zufrieden und etwas müde 
nach Hause zurück. Ein rundum gelunge­
nes Skiweekend zum Abschluss der Skisai­
son.� Irene Schneider

Wirtschaft in der  
Wirtschaft
Der dritte SALON 
BLEU vom Donners­
tag, 19. März, stand 
ganz im Zeichen der 
Wirtschaft – und zu­
gleich eines Unter­
nehmens, das in 
Wängi tief verwurzelt 
ist. Im Restaurant 
Schäfli gewährte Thomas De Martin, Inha­
ber und CEO der De Martin Group, 55 inte­
ressierten Besucherinnen und Besuchern 
einen lebendigen und eindrücklichen Ein­
blick in die Geschichte seines Familienun­
ternehmens.

Mit grossem Engagement spannte er den 
Bogen von den Anfängen im Jahr 1947, als 
sein Grossvater Valentino De Martin eine 
Einzelfirma für Metallveredelung grün­
dete, bis zur heutigen De Martin Group mit 
Hauptsitz in Wängi, mit rund 250 Mitar­
beitenden und drei Werken in Deutschland. 
Dabei wurde spürbar, wie viel Herzblut, 
Fachwissen und unternehmerischer Mut in 
dieser Entwicklung stecken.

Besonders eindrücklich war, wie Thomas 
De Martin über Verantwortung sprach – ge­
genüber den Mitarbeitenden, dem Unter­
nehmen und einer sich laufend verändern­
den Welt. So wurde deutlich: Erfolgreiches 
Unternehmertum bedeutet weit mehr als 
wirtschaftliche Kennzahlen.

Vereinsversammlung 
des Elternvereins Wängi 
und Umgebung
Dieses Jahr durften wir unsere Jahresver­
sammlung mit einem sehr spannenden In­
put über (Kinder-) Hypnose starten. Vielen 
herzlichen Dank an Ursi Balzli, welche uns 
einen Einblick in Ihre Arbeit gegeben hat. 

Der Elternverein Wängi und Umgebung 
darf auf ein spannendes und ereignisreiches 
Jahr mit vielen tollen Anlässen zurückbli­
cken. Ein besonderes Highlight war der Ju­
biläumsanlass auf dem Bauernhof der Fami­
lie Sprenger sowie der Herbstmarkt mit der 
riesigen Hüpfburg, die für leuchtende Kin­
deraugen sorgte.

Leider müssen wir uns von drei sehr ge­
schätzten Vorstandsmitgliedern verabschie­
den: Anita Ernst, Marion Moser und Patrizia 

Kinderartikel- und 
Spielzeugbörse
Am Freitag und Samstag 20./21. März 2026 
fand die traditionelle Kinderartikel- und 
Spielzeugbörse zugunsten der Frauenge­
meinschaft Wängi in der Dammbühlhalle 
statt. Für das Börsen-OK waren es zwei sehr 
gelungene Tage. Es konnten viele Besuche­
rinnen und Besucher begrüsst und zahl­
reiche Sommerkleider, Outdoorartikel und 
Spielsachen verkauft werden. Die Möglich­
keit, gut erhaltene Artikel an den Verein 
«Herz für Kinder» zu spenden, wurde ge­
schätzt und rege genutzt.

Das Börsen-OK, bestehend aus Melanie 
Schwager und Désirée Staub, bedankt sich 
im Namen der Frauengemeinschaft Wängi 
bei allen Beteiligten für die sehr gelungene 
Börse. Ein besonderer Dank gilt auch die­
ses Mal den vielen Helferinnen und Hel­
fern, ohne die die Durchführung der Börse 
nicht möglich gewesen wäre. Als Danke­
schön für den freiwilligen Einsatz fand, wie 
bereits die Jahre zuvor, am frühen Freitag­
abend der Helferinnenverkauf statt und für 
auf den Nachhauseweg gab es eine schoko­
ladig-süsse Kleinigkeit.

Die nächste Börse ist für Freitag und 
Samstag 11./12. September 2026 geplant. 
Auf der Homepage der Frauengemeinschaft 
Wängi werden frühzeitig alle wichtigen In­
fos dazu aufgeschalten werden.

So gilt das Zitat des Firmengründers 
auch heute noch als Familiencredo: «Ein­
mal geht es aufwärts – ein anderes Mal geht 
es abwärts – immer geht es weiter.»

Beim anschliessenden Austausch bei Fo­
caccia und Bruschetta, offeriert von Armend 
Dema, wurde angeregt weiterdiskutiert. Das 
grosse Interesse führte dazu, dass Thomas 
De Martin seinen Vortrag am 26. März noch­
mals vor 35 Teilnehmern hielt.

Der fünfte SALON BLEU findet eben­
falls im Schäfli statt. Am Dienstag, 14. April, 
09.30 Uhr, spricht Manuela S. Rast, Leiterin 
des Alters- und Pflegezentrums.

Stricker. Wir bedanken uns herzlich für euer 
grosses Engagement und euren wertvollen 
Einsatz für den Verein und das Dorf Wängi.

Neu dürfen wir Sandra Eugster und Li­
via Crapiz im Vorstand willkommen heissen. 
Wir freuen uns darauf, mit euch gemeinsam 
ins neue Vereinsjahr zu starten!

Wie jedes Jahr durfte auch die Verleihung 
des Vereinsengels nicht fehlen. Dieses Jahr 
ging die Auszeichnung an Tanja Achtnich, 
die das KiTu seit vielen Jahren mit viel Herz­
blut leitet und unsere Kinder fit für die Zu­
kunft macht – herzlichen Dank!

Wer mehr über die Aktivitäten und Ange­
bote des Elternvereins erfahren möchte, ist 
herzlich eingeladen, unsere Homepage zu 
besuchen. Wir freuen uns bereits jetzt auf 
die bevorstehenden Anlässe, wie den Kin­
dernotfallkurs und den Familienevent.

 

 

 
 

 

 

Osternachtfeier 
Ostersonntag, 5. April  

um 06.00 Uhr 
 

Treffpunkt: vor evang. Kirche 
Anschliessend: 

Frühstück im Adler 
   



Wängenerblättli • Nr. 12 • Mittwoch, 1. April 2026 • Jahrgang 31� Seite 5

Höchi, 9507 StettfurtHöchi, 9507 Stettfurt

Hofbar, BesenbeizHofbar, Besenbeiz
Sunntig, 19.04.20206 Stubete  

ide Besebeiz uf de Höchi in Stettfurt 

Vom 10.00 – 16.00 Uhr.

Gern  nehmed mir Reservatione entgege.  

079 946 52 90 

Familie Roman und Bettina ForsterFamilie Roman und Bettina Forster

Fünfter SALON BLEU 
mit Manuela S. Rast
Am 14. April 2026 findet der fünfte SALON 
BLEU mit einem Vortrag von Manuela S. 
Rast statt. 

Manuela S. Rast ist seit 2019 Zentrumslei­
terin des Wohn- und Pflegezentrum Neuhaus 
in Wängi. Das Neuhaus bietet ein Zuhause für 
80 betagte Menschen und beschäftigt rund 
130 Mitarbeitende. Ihr Referat trägt den Titel 
«60 ist das neue 40, aber 80 kommt trotzdem». 
Das Referat beleuchtet die heutige Langzeit­
einrichtung mit Fragen zur Autonomie, der 

Helfende Hände für die 
Festwirtschaft gesucht!
Der UHC Wängi geht ab September 2026 
in seine 25. Saison und veranstaltet wieder 
seine Heimrunden im Rahmen von Swiss 
Unihockey in der heimischen Dammbühl­
halle. Für alle Altersstufen, von den Jüngs­
ten bis zu den Erwachsenenteams, finden im 
Laufe der Saison rund 8 bis 12 Heimrunden 
statt. Von Einzelspielen bis zu grossen Ta­
gesturnieren ist alles dabei und ein Uniho­
ckeyspektakel ist garantiert. 

Damit an diesen Tagen auch neben dem 
Spielfeld etwas läuft, suchen wir eine Person 
oder eine Gruppe, die tatkräftig bei der Fest­
wirtschaft mithilft und diese übernimmt. 
Der Aufwand ist je nach Anlass unterschied­
lich, mal ist es ein ruhiger Spielabend, mal 
ein voller Turniertag mit vielen Besuchern 
und Familien. Gastroerfahrung ist kein 
Muss. Wichtiger ist, dass man anpackt, 
gerne dabei ist und dem Verein im Dorf hel­
fen will.

Das Engagement ist ehrenamtlich. Wer 
mitmacht, ist Teil des UHC Wängi und mit­
tendrin im Vereinsleben. Wir freuen uns 
über jede Unterstützung und bei Fragen ste­
hen wir gerne zur Verfügung. Melde dich bei 
Joël Strässle: 📧 joel.strassle@uhcwaengi.ch

Fröhliches Eier
tötschete in der Linde
Der Gewerbe- und Industrieverein Wängi 
lud am Donnerstagmorgen, 26. März 2026, 
zum traditionellen Eiertötschete ins Restau­
rant Linde ein. Zahlreiche Mitglieder folgten 
der Einladung und sorgten zwischen 09.00 
und 10.00 Uhr für einen heiteren Start in 
den Tag.

Mit viel Schwung wurden die Ostereier 
gegeneinandergeschlagen, begleitet von Ge­
lächter und freundschaftlichem Wettstreit. 

Gemeinschaftskonzert & 
GV Gem. Chor Tuttwil
Am Wochenende vom 21./22.03. führten wir 
zwei Chorkonzerte mit dem «CHORus Elgg» 
durch. Während wir am Samstag das Heim­
spiel in der kath. Kirche in Wängi austru­
gen, genossen wir am Sonntag das Gastrecht 
in der kath. Kirche in Elgg. Wir blicken auf 
zwei gelungene Auftritte zurück und konn­
ten sechs Lieder, darunter Schweizer Klas­
siker wie «Alperose» oder das international 
bekannte «Shallow» vortragen. Dazu kamen 
zwei gemeinsam gesungene Lieder, wobei 
der ABBA-Song «Thank you for the mu­
sic» den Abschluss bildete. Die Präsentati­
onen der beiden gemischten Chöre wurden 
durch Blasmusik der «Musig Elgg» abgerun­
det. Wir danken den beteiligten Vereinen für 
die gute Vorbereitung und Durchführung. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Be­
sucherinnen und Besucher der Konzerte so­
wie die Personen und Firmen, die unsere 
Auftritte mit der Kollekte oder einem Spon­
soringbeitrag grosszügig unterstützt haben.

Am Montag nach den Konzerten führ­
ten wir im Restaurant Schäfli in Wängi un­
sere 65. Generalversammlung durch. Nach 
einem feinen Nachtessen führte unser Prä­
sident, Franco Heim, routiniert und zü­

gig durch die ordentlichen Traktanden. 
Im Jahresbericht würdigte er die wichtigs­
ten Anlässe des vergangenen Jahres wie die 
Teilnahme am kantonalen Gesangsfest in 
Wigoltingen, unseren Sommerausflug ins 
Appenzellerland sowie den Ende Novem­
ber im Vereinshaus durchgeführten Fondu­
eplausch mit Gesangseinlage. Eine Heraus­
forderung für den Verein bleibt das Halten 
und Finden von neuen Mitgliedern, um in 
allen vier Stimmlagen die notwendige Kraft 
zu entfalten. Unser Bassist, Urs Neuweiler, 
wurde zum Abschluss der GV für 35 Jahre 
Vereinstreue geehrt.

Unser Jahresprogramm sieht im Okto­
ber den nächsten grösseren Gesangsauftritt 
in Elgg vor. Singfreudige und Interessierte 
(auch Männer!) sind herzlich willkommen, 
in einer unseren Proben reinzuhören und 
mitzusingen. Wir treffen uns nach den 
Frühlingsferien, ab dem 20.04. jeweils um 
19.45 Uhr im Singsaal des Schulhauses Im­
bach I in Wängi. Kontakt und weitere Infos: 
www.chortuttwil.ch.� Dominik Gmür

Die ungezwungene Stimmung bot den per­
fekten Rahmen für Gespräche, Austausch 
und spontane Begegnungen. Auch der ku­
linarische Teil kam nicht zu kurz. Ein liebe­
voll zubereitetes Znüni verlieh dem Anlass 
eine besonders gemütliche Note.

Der Verein blickt auf einen gelungenen 
Vormittag zurück und dankt allen Anwe­
senden für die Teilnahme. Solche Momente 
zeigen immer wieder, wie stark und leben­
dig die Wängener Gewerbegemeinschaft ist.
Gewerbe- und Industrieverein Wängi

Fortsetzung S. 6
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Finanzierung und schildert Freuden, Heraus­
forderungen und die künftigen Entwicklun­
gen in diesem Bereich. 

Manuela S. Rast ist die vierte Referentin 
der SALON BLEU Reihe. Die beiden ersten 
Anlässe waren jeweils von knapp 70 Teilneh­
mern besucht, der dritte Anlass wurde auf­
grund der grossen Nachfrage zweimal durch­
geführt. Mit dem SALON BLEU beabsichtigen 
wir einen Ort der regelmässigen Begegnung, 
einen Ort des Austausches und einen Ort der 
Information in Wängi zu schaffen. Unser An­
gebot richtet sich an Personen im Alter von 
60plus, selbstverständlich sind alle anderen 
ebenfalls herzlich willkommen. 

Manuela S. Rast spricht am Dienstag, 
14. April 2026 um 09.30 Uhr im Restau­
rant Schäfli in Wängi. Ihr Referat dau­
ert rund 60 Minuten, danach gibt es Kaf­
fee mit Bruschetta und Focaccia. Für die 
Teilnahme darf freiwillig ein Beitrag be­
zahlt werden. Die Platzzahl ist auf 50 Per­
sonen beschränkt. Wir bitten Sie, sich für 
diesen SALON BLEU bei Patrick Krähen­
mann anzumelden. Per SMS oder Whats­
App (Tel. 079 363 14 59) oder per Mail  
(kraehenmann@swissonline.ch)

151. JV der Frauen
gemeinschaft Wängi
Ende Februar 2026 hielt die Frauengemein­
schaft Wängi ihre 151. Jahresversammlung 
ab. Der Anlass begann in geselliger Atmo­

Endspurt im Dschungel
In gut einem Monat ist es soweit, und die 
Traumreise ins Dschungelbuch feiert im 
Vereinshaus Premiere. Über 40 Kinder aus 
Wängi und Umgebung proben seit Anfang 
Februar dieses spannende Theaterstück von 
Kamil Krejci. Unterstützt werden sie durch 
die SingKids aus Wängi.

Lassen Sie sich dieses Dschungelaben­
teuer mit Kindern nicht entgehen und re­
servieren Sie sich schon jetzt das Wochen­
ende vom 8., 9. und 10. Mai.

Der Vorverkauf beginnt am Montag, 20. 
April 2026 um 18.00 Uhr. Platzreservatio­
nen sind ab dann möglich unter www.thea­
tergruppe-waengi.ch oder alternativ per Te­
lefon (079 210 55 56, Montag bis Freitag, 
18:00 – 19:00 Uhr)

Weitere Informationen sind ebenfalls er­
sichtlich unter der oben erwähnten Website. 

Die Dschungelkinder freuen sich schon jetzt 
auf ganz viele Besucherinnen und Besucher.

sphäre mit einem feinen Nachtessen aus der 
Küche des Neuhaus. Musikalisch eröffnet 
wurde der Abend vom Mosaik Chor, bestehend 
aus ehemaligen Schülerinnen des Kathi Wil, 
der mit Liedern aus verschiedenen Musikrich­
tungen für begeisterte Zuhörerinnen sorgte.

Im Anschluss eröffnete die Präsidentin 
den offiziellen Teil der Versammlung und 
führte zügig durch die Traktanden. Sowohl 
das Protokoll als auch der Jahresbericht und 
die Jahresrechnung wurden einstimmig ge­
nehmigt. Ebenso fand der Antrag zum Erlass 
des Jahresbeitrags für das Jahr 2027 breite 
Zustimmung. 

Ein emotionaler Moment war die Ver­
abschiedung von Mägi Osswald, die ihren 
Rücktritt aus dem Vorstand bekannt gab. Sie 
wurde mit einer Laudatio in Versform gewür­
digt. Gleichzeitig konnte mit Petra Rupper 
ein neues Vorstandsmitglied begrüsst wer­
den. Als neue Rechnungsrevisorin wurde 
Barbara Gemperle gewählt.

Das kommende Jahresprogramm ver­
spricht eine gelungene Mischung aus ge­

Vermisst Katze «Jana»
Seit Mo, 23.03.2026 vermissen wir 
unsere 7-jährige Katze «Jana».

Wir bitten Einwohner aus der Umge-
bung Hunzikon aktiv in selten genutz-
ten Räumen nachzuschauen. Viel-
leicht wurde sie eingesperrt oder sie 
ist verletzt oder sie wurde sonst auf-
gefunden?
https://www.stmz.ch/de/395266
Wir haben die Hoffnung noch nicht 
aufgegeben und bitten um Hinweise:
wunderli.t@sunrise.ch
Tel. 076 332 31 40
Huuswis 9, 9545 Wängi (Hunzikon)

wünscht Ihnen frohe Ostern!

Ihre Spende Ihre Spende 
schenkt schenkt 

Perspektiven!Perspektiven!

Schweizerische Stiftung  
für das cerebral gelähmte Kind
Spenden: IBAN CH53 0900 0000 8000 0048 4
www.cerebral.ch   

selligen und besinnlichen Anlässen. Zu den 
Höhepunkten zählen unter anderem die Ver­
einsreise nach Sempach sowie ein Fermen­
tierkurs. Auch spirituelle Veranstaltungen 
wie die Maiandacht, der Elisabethengottes­
dienst und die Adventsfeier bleiben feste Be­
standteile im Jahresprogramm.

Zum Abschluss der Versammlung be­
dankte sich die Präsidentin bei den zahlrei­
chen Helferinnen der verschiedenen Grup­
pen mit einem süssen Meringue-Präsent. 

Der Abend klang bei einem köstlichen 
Dessert und angeregten Gesprächen ge­
mütlich aus.

Interessierte sind herzlich eingeladen, die 
Frauengemeinschaft Wängi näher kennen­
zulernen. Eine gute Gelegenheit dazu bietet 
der Bowlingabend am 23. April. 


